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Steuern, die für die Erhebung von Vaduz und Schellenberg in ein Reichsfürstentum an die Reichshofkanzlei zu 
bezahlen sind. Ausf. Wien, 1720 Februar 23, AT-HAL, H 2607, unfol. 
 
Für die erection der graffschafft Vaduz und herrschafft Schellenberg in ein fürstenthumb mit 
veranderung des nahmens des schloss und marckts Vaduz in dem nahmen 
 
Liechtenstein facit taxa1 21.600 fl. 
Regalia cum iuribus cancellariæ2 8.400 fl. 
Ratione incorporationis neo-acquirendorum 3  in das fürstenthumb 
Liechtenstein tax 

10.800 fl. 

Regalia cum iuribus4 4.200 fl. 
Pro libello et capsula5 13 fl. 30 x. 
Pro confirmatione Palatinatus Maioris cum insertione iuris monetandi, et 
privilegii generalis über daz und umbgeld tax6 

2.700 fl. 

Regalia cum iuribus 950 fl. 
Pro libello et capsula 13 fl. 30 x. 
Pro confirmation der alten vaduz- und schellenbergischen privilegien tax 100 fl. 
Iura cancellarum 50 fl. 
Libell et capsula 13 fl. 30 x. 
Summa 48.840 fl. 30 x. 

 
L.S.7 
a--Daß bevorstehende copey mit dem wahren original collationirt8 und demselben gleichlaudend 
sich befinde, attestire hiemit. 
Wien, den 23. Februarii 1720. 
Franz Ludwig Schell, fürst Hartman liechtensteinischer secretarius--a 

a--a Von anderer Handschrift. Darunter ist ein rotes Lacksiegel aufgedrückt. 

                                                
1 „facit taxa“: macht an Steuern. 
2 „Regalia cum iuribus cancellariæ“: Die Hoheitsrechte mit den Kanzleirechten. 
3 „Ratione incorporationis neo-acquirendorum“: Wegen der Einverleibung von [zukünftigen] Neuerwerbungen. 
4 „Regalia cum iuribus“: Die Hoheitsrechte mit den [dazugehörigen] Rechten. 
5 „Pro libello et capsula“: Für die in Buchform ausgefertigte Urkunde und die Siegelkapsel. 
6 „Pro confirmatione Palatinatus Maioris cum insertione iuris monetandi, et privilegii generalis über daz und umbgeld 
tax”: Für die Bestätigung des Großen Palatinats mit Einfügung des Münzprägerechts und dem allgemeinen Privileg für Taz und Umgeld 
an Steuern. 
7 Loco Sigilli: anstelle eines Siegels. 
8 verglichen. 
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